
 
 

 

Frankfurt (Oder), 26.10.2023 

 

der 5. Sitzung des AStA der 33. Amtsperiode 
Zeit: Donnerstag, 26. Oktober 2023, 18:15 Uhr 

Ort: AStA Büro 
 

Anwesende Referent*innen:  Anton, Sven, Karl, Vanessa, Nicole 
 
Anwesende Berufene: -  
 
Entschuldigte Referent*innen: Daniel, Gabi, Gabriel  
 
Unentschuldigte Referent*innen: - 
 
Gäste: Maksymilian W., Karl, Alexandra, Marie, Peer, Lara, Jessica, John 
 
 
 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der 5. Sitzung durch erfolgt um 18:15 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 5 von 8 anwesenden Referent*innen beschlussfähig.  

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 

Karl schreibt das Protokoll. 

1.3 Abstimmung des Protokolls der letzten Sitzung  

Ein Protokoll zur Abstimmung lag nicht vor. 



 
 

1.4 Beschlusskontrolle 

Es gab keine Umlaufbeschlüsse. 

1.5 Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird um die Punkte 4. und 5. ergänzt. Vorbehaltlich dieser 
Änderung wird die Tagesordnung mit 5/0/0 Stimmen angenommen. 

2. Fragestunde für Studierende 
Peer fragt wegen Grenzkontrollen, wie der AStA generell dazu steht. Weiterhin 
fragt er, wie wir Studierende unterstützen wollen, die dadurch diskriminiert 
werden. 
 
Anton erwidert zur zweiten Frage, dass es schwer sei konkret zu helfen. Wir 
könnten möglicherweise mit der Verwaltung der Universität reden, aber wirklich 
helfen könnten wir nicht, da dies sich unserer Zuständigkeit entziehe.  
 
Peer entgegnet, dass wir öffentlich uns dazu äußern können. 
 
Sven sagt, dass man im kleinen universitären Maßstab und in Kooperation mit 
dem Präsidenten Initiativen ergreifen können. Anton pflichtet dem bei und 
ergänzt, dass man sich mit dem Oberbürgermeister in Verbindung setzen 
könnte. 
 
Peer ergänzt, dass Äußerungen des AStAs Gewicht haben und es deswegen 
wichtig ist, dass wir etwas sagen. 
 
Jessica (Stuck e.V.) fragt, weshalb die Finanzierung für den Stuck eingestellt 
werden sollte. Anton sagt, dass dahingehend noch nichts beschlossen worden 
ist und dementsprechend keine Sorgen bestehen müssten. 
- Vorstellung Stuck für die neuen AStA-Referenten 

3. Projektanträge 
3.1.  
Antragsteller: Stuck 



 
 

Queer-Party am 11.11.2023 
Angedacht sei eine Party mit politischer Message i.S.d. queeren Szene und 
Repräsentation  → Steigerung Sichtbarkeit der Universität, Initiativen, Queer-
Space 
Frage von Anton: 100 EUR für Awareness käme wie zustande? 

- Es wird geantwortet, dass erhöhte Sicherheitsmaßnahmen und 
Awareness dies veranlassten 

 
Abstimmung: 5/0/0 
 
Der Antrag muss noch vom StuPa angenommen werden, da die 300,00 € - 
Grenze gem. § 9 RL-Projekte überschritten wird. 
 
3.2. 
Antragsteller: ELSA 
Juracon vom 13.-15.12. in München 
 
Am 13.12. sei ein Vorprogramm mit dem ELSA München geplant. Die Fahrtkosten 
übernehme der Veranstalter, allerdings nur für die geplanten 20 Leute. Aufgrund 
von der Anmeldung von 40 (20 mehr als geplant) Menschen wird um einen 
Zuschuss von 600 EUR gebeten.  
 
Abstimmung: 4/0/1 
 
Der Antrag muss noch vom StuPa angenommen werden, da die 300,00 € - 
Grenze gem. § 9 RL-Projekte überschritten wird. 
 
3.3.  
Antragsteller: Katholisches Studierendenzentrum Slubice 
 
PoLove-Projekt: Zusammenarbeit zwischen Vielen, welche darauf abzielt 
Kulturliteratur und Traditionen Polens darzustellen; dabei soll für Lernende am 
Sprachenzentrum 3 Treffen eingerichtet werden, anlässlich des literarischen 
Jahres in Polen. Geplant seien 30 Teilnehmer. Alle drei Sitzungen unterliegen 
bestimmtem Thema, die die polnische Kultur näherbringen soll (1. Wislawa 
Szymborska, 2. polnische Weihnachten, 3. Zbigniew Herbert) und eine 



 
 

interaktive Lehrveranstaltung bietet. Die Zusammenarbeit der beiden Städte soll 
gefördert werden und die „Doppeluni“ hervorgehoben werden. 
Die Veranstaltungen finden auf Deutsch statt, teilweise aber auch mit 
polnischen Ansätzen, sodass auch ein Gefühl für Sprache entstehe. 
Beantragt wird daher ein Zuschuss von 300 EUR. 
 
Abstimmung: 5/0/0 
 
3.4 
Antragsteller: Kolo Naukowe 
 
Das Gremium soll erweitert werden, daher soll eine Veranstaltung vom 17.-18. 
November zur Schulung neuer Interessenten (min. 12 Teilnehmende, geplant 
seine 16) stattfinden. Um dies zu realisieren wird eine Förderung beantragt von 
74 EUR. 
 
Abstimmung: 0/0/5 
 
Sven stellt einen Antrag auf Verschiebung der Abstimmung. Es gibt keine 
Gegenrede. Die Abstimmung folgt am 9.11.2023. 
 

4. Wahl der berufenen Person für Assistenz 
Karl stellt sich zur Wahl auf. Er soll v.a. den Vorstand mangels 
Repräsentanzreferat entlasten, bis zum Ende der Legislatur. Er gibt an, dass eine 
zeitliche Kollision nicht stattfindet.  
 
Abstimmung: 5/0/0 



 
 

5. IG SemTix 

Vanessa führt aus, dass über das Angebot von 200 EUR gesprochen wurde. Die 
Universität Potsdam sprach sich für Fahrradmitnahme aus. Peer ergänzt, dass 
wir lediglich eine eigene Frist einzuhalten haben. Er empfiehlt nicht auf die 
Universität Potsdam zu warten, nicht zuletzt weil eine evtl. Annahme der 
Fahrradmitnahme überall durchgesetzt werden würde. Es wird festgestellt, dass 
der allgemeine Bedarf zum Fahrrad nicht besteht. 

Peer fügt an, dass ein bundesweites Semesterticket immer noch zur Debatte 
steht. Es würde sich lediglich ändern, dass man die einzelnen Länder als 
Vertragsparteien bekommen würde, statt des VBB. Nach wie vor ist allerdings 
fraglich, wie die Sachlage dahingehend aussehen wird. 

6. Bericht des StuPa-Präsidiums 
Es liegt kein Bericht vor. 

7. Bericht des AStA-Vorstandes 

7.1 Repräsentanz 

-  

7.2 Verwaltung 

- Einarbeitung für Vanessa; 
- Bürozugang für Referenten; 
- Aktualisierung der Seite. 

7.3 Finanzen 

- Abrechnung Ersti-Fahrt; 
- Rechnungssuche vergangener Legislatur. 



 
 

8. Berichte aus den Referaten: 

8.1 Hochschulpolitik und stud. Initiativen 

- Alle Pflichtaufgaben worden erfüllt. 

8.2 Soziales und Antidiskriminerung 

1. Finanzierungsmarkt  
- Durchführung und Organisation; 
- ständiger Kontakt mit dem Veranstaltungsmanagement sowie mit den 

am Tag anwesenden Initiativen;  
- Insgesamt gab es 6 Stände: Studentenwerk, Reinhard Menzel, 

Cusanuswerk, Bischöfliche Studienförderung, Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Career Center und der AStA Stand  

- gemeinsam mit Giulia haben wir es kurzfristig geschafft, die Flyer zum 
SemTix-Zuschuss zu organisieren. 
 

2. Kontakt mit der Stipendienkommission und Berücksichtigung der Anträge 
auf die finanzielle Förderung. 

3. Pflichtaufgaben (Sprechstunde, Antworten auf Mails) erfüllt. 
4. ERUA Projekt. 

8.3 Sport und Gesundheit 

- Einarbeitung Kateryna in AStA-Shop. 

8.3 Internationales und Sprachen 

- Unterstützung des Finanzierungsmarktes; 
- sonstige Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 

8.4 Mobilität und Nachhaltigkeit 

- Vanessa verweist auf ihren Bericht zum IG SemTix. 

8.5 Kultur und politische Bildung 

- Kein Bericht. 
 



 
 

Die Sitzung wird um 19:22  geschlossen. 
 
 
 
 
Anton Schellin 
Name, Vorsitz 
 
 
 
Karl Frenzel 
Name, Protokollant*in 


